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Zitat von kleiner gruener frosch

Hm, ein "auf ihrem Posten ausruhen" ist das in der Regel nicht. Es mag in Klasse 1 und
2 auch schon Kinder geben, die ganz bewusst blockieren. Aber in der Regel stecken da
Probleme hinter.

Ich muss daher leider sagen: die Art und Weise, wie du über schwierige Schüler
schreibst, finde ich für eine Person, die zumindest von der Ausbildung her vor dem
Referendariat stehen würde, für nicht angemessen. Auch da: reflektier einmal deine
Aufgabe im Unterricht / in der Schule - natürlich musst du sie unterstützen. Auf die ein
oder andere Weise im Rahmen deiner Möglichkeiten. (Und ggf. musst du als Lehrerin
Sachen ins Rollen bringen, die jenseits deiner Möglichkeiten liegen.)

Kann doch sein, dass man da Sachen ins Rollen bringen muss. Dennoch finde ich eine bewusste
Arbeitsverweigerung ohne jegliche Gründe, welche letzten Endes noch andere Kinder
angesteckt hat, ebenfalls sehr schade und unangemessen.
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